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PRESSEMITTEILUNG      
 
Zeppelin Konzern richtet Strategische Geschäftseinheiten (SGEs) 
Baumaschinen neu aus  
 

Friedrichshafen / Garching b. München, 28.07.2023. Der Zeppelin Konzern strukturiert 
seine Strategischen Geschäftseinheiten Baumaschinen neu. Mit den SGEs 
„Baumaschinen Deutschland / Österreich“ und „Baumaschinen International“ 
fokussiert der Konzern individuelle Markt- und Kundenbedürfnisse. Diese hatten sich 
auch aufgrund des Angriffskrieges Russlands gegen die Ukraine und des dadurch 
erfolgten Rückzuges des Zeppelin Konzerns aus Russland verändert. Durch die neue 
Struktur ergeben sich personelle Veränderungen, die durch erfahrene Führungskräfte 
aus den eigenen Reihen besetzt werden. 
 
„Um weiterhin leistungsstarke Lösungen für unsere Kunden zu bieten, werden wir unsere 

Geschäftsaktivitäten von nun an in zwei – statt bisher drei – SGEs Baumaschinen bündeln. 

Damit folgt Zeppelin weiterhin auf Basis seiner verschiedenen Geschäftsmodelle den 

Anforderungen der Kunden und Märkte“, sagt Peter Gerstmann, Vorsitzender der 

Geschäftsführung des Zeppelin Konzerns. Der Strukturveränderung und den notwendigen 

Veränderungen in den Verantwortlichkeiten stimmte der Aufsichtsrat der Zeppelin GmbH in 

einer außerordentlichen Sitzung am 06.07.2023 zu. Die Neuausrichtung trat damit zum 

07.07.2023 in Kraft. 

 

Zum einen bilden die Baumaschinenaktivitäten in Deutschland und Österreich die SGE 

Baumaschinen Deutschland / Österreich. Alle verbleibenden Verpflichtungen um die 

Abwicklung der Aktivitäten in Russland sowie das Geschäft mit Bau- und Landmaschinen 

Armenien, Dänemark, Polen, Schweden, Slowakei, Tadschikistan, Tschechien, Turkmenistan, 

Ukraine und Usbekistan werden in der SGE Baumaschinen International zusammengefasst. 

Die beiden SGEs bündeln damit die Geschäftsaktivitäten und die damit einhergehenden 

Regionen neu und sind die strategische Klammer um die entsprechenden 

Landesgesellschaften.  

 

„Kunden der Märkte Deutschland und Österreich stellen besonders hohe Anforderungen an 

Technik, flächendeckenden Service und Ersatzteillogistik. In der Kundengruppe der 

internationalen Märkte sind die Branchen Mining, Öl und Gas und die Anforderungen an 

Maschinengrößen, kundennahe Serviceeinrichtungen und technische Ausstattung  
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ausschlaggebend“, so Fred Cordes, COO der Zeppelin GmbH und Leiter der SGE 

Zentraleuropa, welche in die neuen Einheiten übergeht.    

 

Mit der neuen Organisationsstruktur ergeben sich folgende personelle Veränderungen:  

 
• Holger Schulz, zuletzt Geschäftsführer Zeppelin Russland OOO, wird Leiter der SGE 

Baumaschinen Deutschland / Österreich  

• Stanislav Chládek, Geschäftsführer Zeppelin CZ s.r.o. wird Leiter der SGE 

Baumaschinen International  

• Fred Cordes, bislang Vorsitzender der Geschäftsführung Zeppelin Baumaschinen 

GmbH übergibt den Vorsitz der Geschäftsführung der Zeppelin Baumaschinen GmbH 

zum 01.08.2023 an Holger Schulz. Als COO und als Mitglied der 

Konzerngeschäftsführung ist Fred Cordes verantwortlich für die Ressorts Vertrieb, 

Marketing und Service und übernimmt die Verantwortung für die SGE Baumaschinen 

Deutschland / Österreich und die SGE Baumaschinen International auf Holdingebene.  

 

„Durch gezielte Nachfolgeplanung konnten wir alle Positionen aus den eigenen Reihen 

besetzen", sagt Andreas Brand, Vorsitzender des Aufsichtsrates der Zeppelin GmbH.  "Damit 

sorgen wir in den beiden strategischen Geschäftseinheiten für Kontinuität auf höchster 

Management-Ebene. Wir stellen damit für unsere Kunden und Geschäftspartner einen 

erfolgreichen und reibungslosen Übergang sicher. Wir freuen uns, dass mit Holger Schulz und 

Stanislav Chládek zwei überaus erfahrene und hochkompetente Führungskräfte die Leitung 

der beiden SGEs übernehmen.“ 
 

Bild 1) Holger Schulz, Leiter der SGE Baumaschinen Deutschland / Österreich   
 
Bild 2) Stanislav Chládek, Leiter der SGE Baumaschinen International  
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Über den Zeppelin Konzern  
Der Zeppelin Konzern bietet Lösungen in den Bereichen Bauwirtschaft, Antrieb und Energie sowie Engineering 
und Anlagenbau. Das Angebot reicht von Vertrieb und Service von Bau-, Bergbau, Forst- und Landmaschinen über 
Miet- und Projektlösungen für Bauwirtschaft und Industrie bis hin zu Antriebs- und Energiesystemen sowie 
Engineering und Anlagenbau und wird durch digitale Geschäftsmodelle ergänzt. Zeppelin ist weltweit an mehr als  
340 Standorten in 26 Ländern und Regionen vertreten. Im Geschäftsjahr 2022 erwirtschafteten über 10.000 
Mitarbeiter einen Umsatz von 3,8 Milliarden Euro. Der Konzern organisiert seine Zusammenarbeit in fünf 
Strategischen Geschäftseinheiten (Baumaschinen Deutschland / Österreich, Baumaschinen International, Rental,  
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Power Systems, Anlagenbau) und dem Strategischen Management Center Group IT Services. Die Zeppelin GmbH 
ist die Holding des Konzerns mit juristischem Sitz in Friedrichshafen und der Zentrale in Garching bei München. 
Der Zeppelin Konzern ist ein Stiftungsunternehmen. Seine Wurzeln liegen in der Gründung der Zeppelin-Stiftung 
durch Graf Ferdinand von Zeppelin im Jahr 1908. Weitere Informationen unter zeppelin.com. 
 
 
Zeppelin GmbH 
Konzernkommunikation 
Graf-Zeppelin-Platz 1 
85748 Garching bei München 

Konzern-Pressesprecherin: 
Sandra Scherzer 
Tel.: +49 89 3 20 00 - 440 
Fax.: +94 89 3 20 00 - 7440 
E-Mail: sandra.scherzer@zeppelin.com 
zeppelin.com 
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